
Nr Gebiet Geltung in Kraft seit ES
03 Falkiport / Egghusmatte c 04.08.76
06 Höreliweg / Ob. Schlegeli c 23.01.80
09 Steinmattli a 13.05.82
12 Boden c 20.03.86
14 Schönegg a 23.08.88
15 HotelViktoria a 23.07.91 ill
16 Alpenrose a 11.05.12 ilt
19 Hohenfels (Adlersitz) b 12.06.91
20 Paradies a 14.02.96 ilt
23 Dorfkern d 06.06.94
24 Areal Hotel Pension Hari SchlegeliAG a 16.11.92
25 Post a 15.09.92
27 Zelgstrasse a 24.03.09
28 Mühleport Gebrüder Hari a 11.08.98
29 Pisten mit Anlagen zur technischen Beschneiung

mit Anderungen und Ergänzungen
a 29.04.99

08.1 1.04
30 Hirschen Teil Süd a 24.04.02 IV
30 Hirschen Teil Nord a 12.11.10 IV
31 Alpina a 06.09.99 il
34 Eggetli a 10.1 1 .03 il
35 Bellevue a 22.10.02 il
37 Lismi Süd a 09.03.05 il
40 Pochten c, 03.03.08
43 Obere Dorfstrasse a 23.08.05
50 Lismi Nord a 09.08.12 il

A[ignementsplan <Teilbereich B> (Haltestrasse
bis Einmundung Senggistrasse)

18.09.35

Art. l l Rechtsgültige Uberbauungsordnungen und
Alignementspläne

1 Zonen mit bestehender Überbauungsordnung sind Zonen, für die rechts-
kräftige Überbauungsordnungen bestehen :

a Die bestehende Überbauungsordnung bleibt als Ganzes in Kraft.
b Die bestehende Überbauungsordnung bleibt mit Ausnahme der Vorschriften über den
Erstwohnungsanteil, die gestrichen werden, in Kraft. Regelung des Erstwohnungsanteils
neu gemäss Art. 12 GBR. Anstelle der bisherigen Regelung zur Ausnützungsziffer gelten
neu die Bestimmungen zur M der Wohnzone W2.
c Der geltende Überbauungsplan bleibt als Erschliessungsplan in Kraft. Es gelten die
Bauvorschriften gemäss Zonenplan.
dDiebestehendeÜberbauungsordnungbleibtinj¡r

hef genräss Art, 10 GBR
üibcdiihd-wird, 6¡6re.fw\Sef\ frmass $gscrrwef,cre€c*sdne¡d c er

Uenn 21.rt. 2o,16 
AGR
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GTRHEE}åÐE

AENDERUNG DES UEBERBAUUNGSPLANES NR. 12 GENEHMIGUNGSVERMERKE

.,BODEN ''

Mitwirkung vom 03.04. - 02.05. l9B9 (Aufloge)

MIT SONDERBAUVORSCHRIFTEN
Vorprüfung vom 25. 07. 1989

UND ZONENPTANAENDERUNG Publikation im Amtsblatt vom 30. 09 r9B9 im Amtsanzeiger vom 29.09. 1989

Öffentliche Auflage vom 02. 10. 89 bis 02. I I . 1989

Ei nspracheverhandlung am

Erledigte Einsprachen

SON DERBAUVORSCH RI FTEN Unerledigte Einsprachen

Rechtsverwahrungen

lmmissionen/Entlüftung
Dieselkraftwerk

Art. 6 (neu)

Es gilt die Empfindlichkeitsstufe ll gemäss Lärmschutzverordnung des
Bundes. Das auf Parzelle Nr. 2896 befindliche Dieselkraftwerk ist
über den Kamin des auf der gleichen Parzelle zu bauenden Wohn-
hauses zu entlüften. Die Einzelheiten werden im Baubewilligungsver-
fahren geregelt.

Beschlossen durch den Gemeinderat am 24. lO. 1989

BESCHLOSSEN DURCH DIE GEMEINDEVERSAMMLUNG AM 25,11, 1989

r1 frlamens der Einwohnergemeinde
Fräsident: Sekretär:

1
Die bisherigen Artikel 6 und 7 werden zu 7 und I

Die Richtigkeit dieser Angaben bescheinigt

Adelboden den, 29. t2. 1989 Der Gemeindeschreiber 4

GENEHMIGT DURCH DIE KANTONALE BAUDIREKTION
GENEHMIGT gcrnäss

Beschluss vom J,,1. Mai -!!90^
BAUplrìhKTlcNbES KANTONS BERN

o.'üff:
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Beschluss der Baudirektion des Kantons Bern

nnR/re/re/rm
F: \Nov. \56lBoile 1, .zca

Bern, 30. November 1988

Aclelboden: Geringftlgige Aendenrng æ Ueberbauungsplan Nr. 12 I'Bodeu$

Zurelsrug eines Streifens von 438 n2 cler Parzelle llr. 1160

von der Lanchrirtschaftszone in tlie Bauzone.
Genehmigrung nach Àrt. 61 Baugesetz (BauG)

L. Die vom Gemeinderat der Einwohnergemeinde von Adelboden am 23. Augmst
1988 fun Verfahren nach Art. 122 Abs. L BauV beschlossene geringfügige
Aenderung am Ueberbauungsplan Boden: Zuweisung eines Strei,fens von 438 m2
der Parzelle Nr. 460 von der Landwirtschaftszone in die Bauzone, wird in
Anwendung von Art. 61 BauG genehnicÈ.

Die Gemeinde Adelboden wird angewi-esen, ðiese Genehmigung gemäss
Art. 110 Bauverordnung (BauV) öffentlich bekanntzumaehen.

3 Es werilen keine Gebühren erhoben.

Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen seit Eröffnung bei der
kantonalen Justizdirektion zuhanden des Regierungsrates schri-ftlich
i-n zwei Doppeln und begründet Beschwerde erhoben werden (Art. 6L
Abs. 4 BauG). Eine Besehwerde kann nur von der Partei, die ein schutz-
würdiges eigenes Interesse an der Anfechtung hat. von ihrem gesetz-
Iichen Vertreter oder einem bevollmächtigten Anwalt eingereicht
werden.

Der Regierungsstatthalter von Frutigen wird beauftragt, diesen Be-
schluss mit ilen beiliegenden Kopien per Gerichtsurkunde (Empfangsbe-
stätigiung an die Baudirektion des Kantons Bern, Reiterstrasse 11,
3011 Bern) zu eröffnen: h,-Ct7* fiS.-.
- der Gemeinde Adelboden

unter Beilage einer Ueberbauungsplan-Aenderung

Je ein Exemplar dieses Beschlusses und der Ueberbauungsplan-Aenderung ist
für das Amtsarchiv bestinrnt.

BAUDIREKTION
Der Direktor

LWD/I WEA/].+1 RPA/7+3

\,'I

2

4

5

65p.7

G. Bürki, Regierungsrat
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ZUSTTMMUNG

1 9BB

GEN E HM I G U N G S VE R I{ E R K E

AENDERUNG DES UEBERBAUUNGSPLANES NR. 12 "BODEN''(GERTNGFÛGTGE AENDERUNG TM SINNE VON ART. 122 BAUV)

DES GRUNDETGENTÜMERS SC}TRIFTLTCH ERFOLGT AM 22. AUGUST

BESCHLOSSEN DURCH DEN GEMEINDERAT AM 23.08.1988

ES ENTFALLT DT! YORPRÜFUNG, DTE PUBLTKATION, DÏE BENACHRICHTIGUNGI^TETTERER GRUNDETGENTÜMER UND ETN GEMETNDEVERSAMMLUNGSBEScHLUSs .

DER P
NAMENS DES GEMETNDERATES
RAESTDENT DER snxnurarn i

(*U
"P^"h'at^ ? aú_

DIE RICHTTGKEIT DIESBR ANGABEN BESCHEINIGT:

ADELBODEN, 24. AUGUST 19BB DER GEMEINDESCHRETBER

ili P.

GENEHMTGUNG

GENEHMIGT gemäss

Beschluss vom St. ftijl" ¡üüB
BAUDIREKTION DES KANTONS BERN

o-'fiT:"

r)




